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Halleſches Fageslatt
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Hurch die Poſt unter Nr 2928 Mk 1,80 pro Quart excl Beſtellgeld
JnſertionsPreis pro ögeſp Petitzeile 20 Pf auswärtige An
ſeigen 30 Pf Reklamen 75 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Harutpt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritzſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Die heutige Nummer umfaßt 16 Seiten
GGSGGSSSSSGwwwccCcck,omwvGwwwrmweeee

Neueſte Ereigniſſe
Daß eine deutſche Firma ſich in China um das Opium Monopol
bewirbt macht den Engländern Kopfſchmerzen

Jn Spanien hat eine Zählung der religiöſen Genoſſenſchaften c
ſtattgefunden

Das Programm der Krönungsfeierlichkeiten in London iſt nunmehr
veröffentlicht worden

In Amerika droht ein großer Kohlengrubenarbeiterſtreik

Was in der Welt vorgeht
Halle 14 Juni

Das Ereigniß der Woche iſt der Schluß des Reichstages der in
den letzten Tagen gezeigt hat daß er wenn es ſein muß auch eine ganze

Zeit in beſchlußfähiger Zahl zuſammenſein und auch tüchtige Arbeit
leiſten kann Er hat in der laufenden Woche viel geſchafft und namentlich
die Brüſſeler Zuckerkonvention gutgeheißen die Zuckerſteuervorlage und
das Branntweinſteuergeſetz angenommen Der letzte Sitzungstag war auch
pikant wegen eines Rededuells zwiſchen dem Abg Fürſten Herbert
Bismarck und dem Reichskanzler Erſterer hatte an der Zucker
konvention allerlei auszuſetzen und vor allem darüber zu nörgeln daß
Deutſchland nicht mehr wie zu Zeiten des erſten Kanzlers vertreten werde
Graf Bülow wußte indeſſen den griesgrämigen Fürſten gut abzufertigen
Dem Reichstagsſchluß wird in wenigen Tagen der Landtagsſchluß folgen

Auch dieſe Körperſchaft arbeitete in den letzten Tagen mit Dampfkraft

Die ganze Woche hindurch bangte man im Deutſchen Reich um das
Leben eines ſeiner tüchtigſten und verdienſtvollſten Souveräne des Königs
Albert von Sachſen der in Sibyllenort ſchwer erkrankt iſt Leider
kann die Gefahr noch nicht als beſeitigt angeſehen werden das hohe
Alter des Königs erſchwert eine günſtige Prognoſe und in yielen dem
Könige naheſtehenden Kreiſen wagt man nicht ſich optimiſtiſchen Hoff
nungen hinzugeben Leider waren am Freitag die Beſorgniſſe um das
Leben des Patienten wiederum geſtiegen

Was das Ansland betrifft ſo iſt zunächſt darauf hinzuweiſen daß das
Strohfeuer das einige exaltierte tſchechiſche Radikale im öſterreichiſchen

Reichsrathe aus Anlaß der Marienburgfeier zu entfachen verſucht
haben im Entſtehen erſtickt worden iſt Der öſterreichiſche Reichsrath
ſcheint ſich immer mehr zum enfant terrible unter den Parlamenten
heranzubilden Die Extremen auf deutſcher wie auf tſchechiſcher Seite
überſchreien ſich derart daß ſie ohne es zu wollen den gemäßigteren
nationalen Parteien die Nothwendigkeit eines ruhigen Nebeneinanders
gerade durch ihr Vorgehen näher rücken Herr v Körber hat alle Urſache
dieſen Schreiern dankbar zu ſein denn er braucht das Gros der Deutſchen

ie der Jungtſchechen um in dem wirthſchaftlichen Kampfe mit Szell und
den Ungarn über große Bataillone verfügen zu können

Jn Frankreich war das wichtigſte Ereigniß die Neubildung des
Miniſteriums das der Kammer gegenüber es als ſeine erſten Aufgaben be
zeichnet hat die gegen den Klerus gerichteten Geſetze auszuführen und dem

n

Sein Recht
Roman von Marie Diers

46 Fortſetzung Nachdruck verboten
Auf dem breiten rothbraun bezogenen Sopha über dem ein

Bild des gekreuzigten Chriſtus hing ſaß zurückgelehnt der Paſtor
im Schlafrock bequem in der einen Ecke die lange Pfeife im
Munde und neben ihm ſein kurzes Pfeifchen dampfend der
alte Wiegers Jn der Thür erſchien jetzt Elſe mit einem
Präſentierbrett auf dem eine Theekanne aus weißem Porzellan
und Taſſen ſtanden Das dunkle Hauskleid durch ein helles
Schürzchen anmuthig gehoben ſtand ihr gut

So ſagte ſie in ihrer friſchen Freundlichkeit ich habe
noch eben in aller Geſchwindigkeit ein Täßchen Thee gemacht
Sie müſſen ja durch und durch gekältet ſein Herr Jnſpektor

Das iſt recht Elſe lobte der Vater Und wir trinken
zur Geſellſchaft mit nicht So war s doch gemeint So ein
bischen Warmes beim Plaudern iſt doch auch gar gemüthlich
wenn man dabei den Wind ſo heulen hört

Jm Laufe des Geſprächs meinte der alte Wiegers
Jch habe dem bisherigen Gutsſekretär heute zu Neujahr

kündigen müſſen und es iſt ſo ſchwer den Rechten zu finden
Jch muß ihm viel anvertrauen können denn ich bin nicht mehr
wie vor zwanzig Jahren Und außerdem muß er diskret ſein
und die Jntereſſen unſerer Herrſchaft hüten

Der Paſtor ſchüttelte traurig den Kopf Daß ich auch
ſo wenig Bekannte in dem Fache habe Wie gern wäre ich

Jhnen behilflich
Jn das Schweigen klang plötzlich Elſes Stimme hell und

freudig
Jch habe einen Vorſchlag Herr Jnſpektor aber ich weiß

nicht ob s gehen wird Schreiben Sie doch mal an den jungen
Wolfram

Wolfram Meinen Sie aus der Familie des Nachtwächters
Hat der ſolchen Sohn

Aber Herr Jnſpektor wiſſen Sie denn nicht Der Joachim

Wöchenkliche Gralisbeilage
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Lande die 2jährige Dienſtzeit zu geben Die Donnerstag Sitzung der
Kammer die der Beſprechung der allgemeinen Politik gewidmet war
brachte den Nationaliſten wenig Freude Auf der einen Seite ging der
Sozialiſt Jaurès mit der Revanche Jdee ſchwer ins Gericht und auf der
andern ſprach der neue Miniſterpräſident mit bemerkenswerther Schärfe
gegen die Klerikalen und gegen die nationaliſtiſchen Verſuche die Armee
ihren Parteizwecken dienſtbar zu machen Die Debatte endete mit einem
mit ſtattlicher Majorität angenommenen Vertrauensvotum für das
Kabinett Combes

Die tapferen Krieger von Transvaal und vom Oranje
freiſtaat erfüllen die ihnen auferlegten Bedingungen gewiſſenhaft und
überlaſſen es der Loyalität der Sieger oder der Zukunft ſei es ein Aus
gleich der Gegenſätze ſei es eine Neu Aufnahme der Auseinanderſetzung
herbeizuführen Der britiſchen Regierung liegt nunmehr die Pflicht
ob die Akten des Vorgehens ihrer Generale und Offiziere ihrer Beamten
und Lieferanten während der Kriegsjahre zu revidieren Geht man da
ohne Anſehen der Perſonen zu Wege ſo wird viel Staub aufgewirbelt
werden Freilich dürfte man ſich bei dieſem General Reinmachen durchaus
nicht übereilen Die bedrohten Perſönlichkeiten werden alſo im Glanze
der Krönungsfeſtlichkeiten ſich noch ſonnen können und der Aus
gang der Unterſuchung gegen Jameſon und Genoſſen gewährt ihnen
Raum zu der Hoffnung daß ihnen auch ſpäter nichts Schlimmes zu
ſtoßen wird

Fürſt Ferdinand von Bulgarien hat endlich das heiß erſehnte
Ziel ſeines Lebens erreicht er iſt vom Zaren Nikolaus in Petersburg
empfangen worden Dieſer Empfang war bei der in Bulgarien herr
ſchenden Volksgährung für den Fürſten keine unbedeutende Sache ſein
Thron wackelte einigermaſſen aber gegen den Schützling des Zaren wird
natürlich Niemand ernſtlich die Hand erheben

Das Geſpenſt eines Konflikts in Oſtaſien wird von Zeit zu Zeit
wieder zitiert Es iſt ſchwerlich vorauszuſetzen daß dort etwas Bedenk
liches in der Luft liegt ſonſt hätte die deutſche Vorſicht nicht die Zeit
für gekommen erachtet die Zahl und die Cadres der Okupationstruppen
herabzuſetzen Die Schwerter ſind ja von den Federn in Peking abgelöſt
worden Nun giebt es langwierige Kämpfe in denken auch die Chineſen
ihren Mann ſtellen wiſchen dem engliſchen Eiſenbahnabkommen und
dem ruſſiſchen Mandſchureivertrage haben die bezopften Staatsmänner ein
günſtiges Operationsterrain

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 13 Juni Hofnachrichten Heute morgen unternahm
der Kaiſer einen Spazierritt und hörte die Vorträge des Landwirthſchafts
miniſters v Podbielski des Kriegsminiſters General der Jnfanterie v Goßler
und des Chefs des Militärkabinets Generaladjutant Generalleutuants
Graf v HülſenHäſeler Um 12 Uhr empfing er den argentiniſchen Ge
ſandten Dr Vincente G Queſata und um 1 Uhr den japaniſchen Grafen
Matſukata

Herzog Siegfried von Baiern der bekannte Herrenreiter und
älteſte Sohn des verſtorbenen Herzogs Max Emanuel und deſſen ebenfalls
verſtorbener Gemahlin Amalie geborene Prinzeſſin von Sachſen Koburg
Gotha hat ſich mit der Erzherzogin Maria Annunciata von Oeſter
reich einer Nichte Kaiſer Franz Joſefs und Tochter des verſtorbenen Erz
herzogs Karl Ludwig und deſſen Gemahlin geborene Prinzeſſin von
Braganza verlobt
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Für die Nedaktion verantwortlich
WDilbelm Teske Politik Theater Feuilleton

Theodor Vach Lokales Handel und Volk wirthſchaft
Alfred Genyſch Jnſeratentheilh

ſämmtlich in Halle a S
Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritſtraße Treppe 8

Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von D Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Als muthmaßlicher Nachfolger des in den Ruheſtand
tretenden Eiſenbahnminiſters von Thielen kommt in erſter Linie der
Generalmajor a D Budde in Betracht Neben ihm wird auch der
Name des Miniſterialdirektors Möllh auſen genannt deſſen fachmänniſche
Autorität unbeſtritten iſt Generalmafor Budde war im Abgeordneten
hauſe durch die beſonders entſchiedene Art aufgefallen in der er die Kanal
vorlage vom militäriſchen Standpunkte aus vertrat Man behauptet von
ihm daß er infolge ſeiner Spezialſtudien und einer außergewöhnlich langen
Thätigkeit in der Eiſenbahnabtheilung des Großen Generalſtabes und an
ihrer Spitze mit allen Zweigen des Eiſenbahnweſens und der Eiſenbahn
verwaltung ſo eng vertraut ſei wie es auch ein aus der Verwaltung ſelbſt
hervorgegangener Beamter nicht beſſer ſein könnte Zur Zeit bekleidet er
eine mit hohen Bezügen verbundene leitende und unabhängige Stellung
in der Privatinduſtrie

Jm Reichstage hat der Abg v Saliſch einen Geſetz
entwurf eingebracht die Entſchädigung von Perſonen bezweckend die
bei Rettungswerken verunglücken Der Antrag enthält folgende
Grundfätze Wenn Perſonen bei Hilfeleiſtungen infolge polizeilicher Auf
forderung oder ſonſt beim Retten und Bergen von Perſonen oder Sachen
im Deutſchen Reiche oder auf deutſchen Schiffen einen Unfall erleiden ſo
iſt für die Folgen ein Schadenerſatz zu leiſten Die Höhe des letzteren iſt
bei Verſicherten nach der Unfallverſicherung und bei nicht Verſicherten nach
dem wirklichen Arbeitseinkommen zu bemeſſen wobei mindeſtens das Drei
hundertfache des ordentlichen Tagelohnes von gewöhnlichen Tagesarbeitern
höchſtens jedoch 6000 Mk zu gewähren ſind Die Entſchädigung ſoll durch
die Unfallkaſſen des Bundesſtagates in welchem ſich der Unfall ereignet hat
geſchehen

Das Staatsminiſterium iſt am Freitag Nachmittag zuſammen
getreten um über den Landtagsſchluß die Entſcheidung zu treffen Die
Regierung hat den Wunſch das Ausführungsgeſetz zum Fleiſchſchaugeſetz
noch vor dem Schluſſe der Tagung erledigt zu ſehen Ob dies aber mög
lich iſt ſteht noch dahin Jedenfalls müßten wenn die Regierung bei
ihrem Wunſche beharrt die Sitzungen bis Mittwoch oder Donnerstag
nächſter Woche ausgedehnt werden Andernfalls wird der Schluß bereits
Sonnabend eintreten

Des Neichskanzlers Pudel iſt vor Kurzem von einem
Pfälzer Kriſcher dem Bauer Groß auf einer Verſammlung der ſüd
weſtdeutſchen Abtheilungen des Bundes der Landwirthe zum Gegenſtand
politiſcher Betrachtung gemacht worden Den Unnerſchied zwiſchen Bis
marck und Bülow ſo ſagt Bauer Groß ſieht mer ſchon am Hund
Den Bismarck ſei Hund der iſcht ä deutſche Dogg geweſe die iſcht ge
ſtande wie ä deutſche Eich der annere iſcht ä engliſcher Pudel der
werd geſchore wie wir von de Englänner Das läßt tief blicke
Dieſes Keulenſchlages gegen die Engländerei des Reichskanzlers hat
kurz vor dem Reichstagsſchluß ein Parlamentarier in einer Unterhaltung
mit dem Grafen Bülow gedacht Wie wir authentiſch erfahren hat Graf
Bülow hierauf ſehr vergnügt erwidert Unſinn es iſt ein ehrlicher
deutſcher Pudel Geſchoren muß er allerdings werdenl

Eine bemerkenswertthe Meldung erhielt der Frkf
aus Wien Es heißt darin Der in Berlin lebende vom Kaiſer Wil
helm hervorragend protegierte Schlachtenmaler Adalbert v Koſſak
antwortete auf heftige Angriffe polniſcher Blätter er habe die Ein
ladung des Kaiſers nach der Marienburg abgeſchlagen und ſich
an dem betreffenden Abend in Geſellſchaft polniſcher Mitglieder des Ab
geordnetenhauſes und des Reichstages befunden Auch werde er Berlin
bald gänzlich verlaſſen da die Situation für ihn unmöglich ge
worden ſei

Auf dem internationalen Arbeiterverſicherungs Kon
greß welcher am 17 Juni in Düſſeldorf beginnt wird der Ehrenpräſi
dent Dr Boediker über die wirthſchaftliche und politiſche Bedeutung der
deutſchen Arbeiterverſicherung ſprechen ferner Geheimrath Dr Zacher über
die verſchiedenen Syſteme der Arbeiterverſicherung in Europa Geheimrath
Hartmann über die Entwicklung der Unfallverſicherungstechnik Direktor
Mar Schleſinger über die Förderung des Rettungsweſens und des Rothen
Kreuzes durch die Arbeiterverſicherung Geheimrath Bielefeld über Volks
krankheiten Dr Waldſchmidt über die Bekämpfung der Trunkſucht Dr Klein
über die deutſche Unfallſtatiſtik

Wolfram der früher der Spielkamerad von Hans ich meine
von

Sie ſtockte aber es wurde nicht bemerkt Jhrem Vater fiel
plötzlich der ganze Vorgang vom Sommer mit den ſechstauſend
Mark ein und faſt begeiſtert lobte er den jungen Mann und
drängte den alten Wiegers förmlich ſich an dieſen zu wenden

Der wäre meiner Anſicht nach der Geeignetſte rief er immer
wieder Selbſtlos dabei voll Jntereſſe für die Herrſchaft
und tüchtig iſt er gewiß auch

Wiegers faßte die Sache ruhiger auf Er war nicht direkt
dagegen aber die Fanulie des Nachtwächters gefiel ihm eigent
lich nicht Es fehlte nicht viel ſo hätte er den Paſtor durch
ſein bedächtiges Zweifeln und Wägen erzürnt

Und wenn er wie Sie ſagen jetzt in Berlin iſt ſo wird
er wohl dafür danken ſich hier auf s Land zu vergraben
ſagte er zuletzt

Es gilt einen Verſuch beharrte der Paſtor
Er erreichte denn auch daß Wiegers verſprach erſt Er

kundigungen über ihn einzuziehen und dann ein Anerbieten an
ihn zu richten

mJ2dJ T u J ccz7J JSo Lisbeth nu lang man blos noch die Taſſe da oben
aus dem Schrank Die hat Jochim immer als Jung gehabt
weißt Du noch

Es is aber n Stück aus n Rand rausgebrochen Mutter
Was das woll ſchad t Dafür is der Kaffee heute umſo

ſchöner und der feine Napfkuchen da läuft einem ja das Waſſer
im Mund zuſammen Wie lange haſt Du denn noch Zeit

Wenn der Omnibus ſich nicht verſpät t von wegen den
Schnee dann kann ich auf ihn warten und zu s Kaffeetrinken
langt s mir auch wohl noch Das Lütte ſchläft und auf den
Jung paßt Heinrich ſchon ſo lang mal auf

Den Baum ſetzen wir nachher erſt rein ſagte Frau
Bertha Kann ſein daß Jochim in die Kirche will Dann
mach ich derweil die Lichter an daß er brennt wenn er wieder
kommt

Lisbeth ging in die Kammer Frau Bertha horchte einen
Augenblick an der Thür die in die andere die Schlafkammer
führte Als ſie ihren Mann dort ſchnarchen hörte kehrte ſie
beruhigt zurück

Die frühe Dämmerung des Dezemberabends brach ſchon
ſtark herein Draußen wehten die Flocken es war ein richtiges
Weihnachtswetter Und aus der Kammer deren Thür Lisbeth
angelehnt gelaſſen hatte drang der Duft von Tannennadeln

Ueber Frau Bertha kam das Fieber der Erwartung Sie
trippelte hin und her bald ans Fenſter bald quer durch die
Stube Sie rückte an den Taſſen glättete das Tiſchtuch und
ſah zum hundertſten Male in dieſer Stunde nach der laut
tickenden Wanduhr

Na wirklich war es endlich einmal vier geworden Jn einer
Viertelſtunde konnte der Omnibus da ſein wenn der Schnee
ihn nicht aufhielt

Jetzt jetzt wurde ja alles anders Jetzt behielt ſie ihn
ja hier Das war doch ſchön kaum auszudenken Draußen
auf dem Vorwerk Wildkrug in der Stube von dem vorigen
Sekretär ſollte er wohnen Zwar war es recht weit faſt eine
halbe Stunde von hier und ſo todteneinſam mitten im Felde
Aber dafür war er doch hier und bekam ſolche gute Stelle
1000 Mark Gehalt freie Station und der Erſte auf dem Gute
nach Herrn Wiegers Ob er ſich wohl dazu freute Er hatte
nur kurz geſchrieben erſt daß er es annähme und dann daß
er zu Weihnachten käme Aber warum ſollte er ſich nicht
freuen Es war doch immerhin eine Bevorzugung für ihn So
jung und ſolch ſchöner Poſten

Da erfaßte ſie mit einmal wieder der Jammer Bevor
zugung für ihn der hier eigentlich der Herr war

Wie durfte ſie ihm in s Auge ſehen ihm den ſie um alles
gebracht hatte Ach ſie wollte ja gern auf alles verzichten
ſelbſt auf dies Weihnachtsfeſt mit ihm wenn ſie ihn jetzt
ſehen könnte in der herrſchaftlichen Equipage ſtolz an ihrem
armen Häuschen vorbeirollen dem Schloſſe zu das ihn als
Herrn begrüßte
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folgende Notiz Kaum iſt in Südafrika Friede geſchloſſen da ſchicken

unternehmungsluſtige Londoner Leute an den Friedensſchluß zu einem
3 ſchzuge in Deutſchland zu verwerthen Schon jetzt tauchen in der

aus England ſtammende Anzeigen auf in denen für kleinere ſüd
afrikaniſche Syndikate zur Aufſchließung von Minerallagern Kapital
geſucht und in verlockender Weiſe auf ſehr werthvolle Gold Mining
Claims des Syndikats in Südafrika hingewieſen wird Von ſachkundiger
Seite iſt unmittelbar beim Abſchluß der Friedensverhandlungen prophezeit
worden daß derartige Ankündigungen nicht auf ſich warten laſſen würden
und man hat zweckmäßiger Weiſe vor jeder vertrauensſeligen Beurtheilung
ſolcher Ankündigungen gewarnt Da erfahrungsgemäß viel eher der
kleine Mann als der erfahrene Kapitaliſt geneigt iſt ſein Glück durch
die Betheiligung an derlei Geſchäften zu verſuchen iſt es nicht überflüſſig
jene von Fachleuten ausgeſprochenen Warnungen an dieſer Stelle zu
wiederholen

Der deutſche Burenhilfsbund mit dem Sitze in Berlin
hat in ſeiner Sitzung am 10 d M beſchloſſen trotz des Friedens
ſchluſſes weiter zu beſtehen und ſich erſt auf Grund genauer von
Ort und Stelle d h aus Südafrika eingeholter Jnformationen für die
beſte Verwendung ſeiner Gelder zu entſchließen Er bittet alle die edlen
Spender ihr Intereſſe nicht erlahmen zu laſſen da die Noth furchtbar iſt
und die Aufgabe des Bundes erſt dann als gelöſt betrachtet werden kann
wenn in Südafrika wieder normale Verhältniſſe eingetreten ſind

Spanien
Zählung der religiöſen Genoſſenſchaften

Madrid 13 Juni Die von der Regierung vorgenommeneZählung der religiöſen Genoſſenſchaften Vrüverſchaften 2c hre der

Voſſ Ztg zu Folge zu ſehr bemerkenswerthen Ergebniſſen Danach
beläuft ſich die Zahl der geiſtlichen Genoſſenſchaften in der Provinz
Balearen auf 84 in Sevilla auf 103 Granada 153 Valencia 156
Madrid 168 Valladolid 170 Guipuzcoa 280 Barcelona 420 Caſtellon
459 Navarra 6800 zuſammen 2690 für zehn Provinzen Die Daten von
ſieben Provinzen Spaniens fehlen gänzlich Für die übrigen 42 Pro
vinzen wird die Zahl der Genoſſenſchaften auf rund 6000 mit 60000
Mönchen und Nonnen veranſchlagt Die Geſammtzahl für Spanien
dürfte 100000 erreichen da drei Orden die durch das Konkordat
beſonders geſchützt ſind nicht eingeſchrieben ſind und viele Klöſter zudem un
richtige Zahlen angegeben haben Der Nuntius ſelbſt war über das
Zählungsergebniß hocherſtaunt

Groſzbritannien
Programm der Krönungefeierlichkeiten

London 13 Juni Die Krönungsfeierlichkeiten beginnen wie die
Magdb Ztg meldet am 23 Juni mit der Ankunft der Vertreter der

fremden Mächte Das Königspaar empfängt ſie am 24 Juni Abends
Dann folgt ein Prunkmahl im Buckingham Palaſt Am 25 Jnni findet
der Empfang der Vertreter der Kolonien ſtatt Des Abends giebt der
Prinz von Wales im St James Palaſt ein Banket zu Ehren der Ver
treter der fremden Mächte Der 26 Juni iſt der Krönungstag Am
27 Juni folgt der Umzug des Königspaares in London an ihm nehmen
die Vertreter der Mächte Theil Es folgt am 28 Juni die Flottenſchau
bei Spithead 122 britiſche Schiffe aller Gattungen 15 Schfachtſchiffe
Kreuzer anderer Nationen darunter das deutſche Schlachtſchiff Kaiſer
Friedrich nehmen daran Theil Für den 30 Juni iſt eine Galaoper
im Coventgarden Theater vorgeſehen für den 1 Juli eine Gartengeſell
ſchaft im Windſorſchloſſe Am 2 Juli reiſen die Vertreter der Mächte ab

Zum Friedensſchluſſe
Der Lord mayor und die Korporation der City überreichten heute

dem König im Buckingham Palaſt eine Glückwunſchadreſſe anläßlich
des Friedensſchluſſes Auf die Anſprache des Lordmayors erwiderte
der König er ſei dem Allmächtigen innig dankbar für die Beendigung
des Kampfes der zwar dem Volke viele mit bewundernswerther Stand
haftigkeit getragene Opfer daheim und jenſeits des Meeres auferlegt aber
auch ein Ergebniß gezeitigt habe das dem Reiche verſtärkte Einigkeit undKraft gebe Die in und Mannſchaften die an dem Kampfe Theil

genommen hätten einem tapferen und entſchloſſenen Volke gegenüber
geſtanden beiſpielloſe Schwierigkeiten zn überwinden gehabt und ſie freudig
überwunden Er freue ſich in dem Gedanken daß die früheren Gegner
nun Freunde werden und hoffe daß durch wechſelſeitiges Zuſammen
arbeiten und durch gegenſeitiges Wohlwollen die frühere Bitterkeit durch
die Bande der Freundſchaft erſetzt werden und daß eine Aera des Friedens
und der Wohlfahrt für Südafrika anbreche Dem Grafſchaftsrath
der gleichfalls eine Adreſſe überreichte ſprach der König ſeine Freude
darüber aus denken zu dürfen daß der Sieg einen Weg dazu biete den
nenen Kolonien künſtig jene Regierungsform zu geben die mit Gottes

ülfe Südafrika den Frieden und die Wohlfahrt bringen werde die ſie
berall in der Welt wo ſie eingeführt worden ſei im Gefolge hatte Er

glaube zuverſichtlich daß die Freundlichkeit die die bisherigen Gegner
einander gezeigt hätten von guter Vorbedeutung ſei für die Zukunft des
großen den Beſitzungen der Krone angegliederten Landes

Dr Kranfe und Oberſtlentnant Schiel
Wie die Magdb Ztg aus zuverläſſiger Quelle hört wird der wegen

Hochverraths zu zweijähriger Gefängnißſtrafe verurtheilte frühere Johannes
burger Staatsanwalt Herr Dr Krauſe anläßlich der Krönung des Königs
begnadigt und noch vor Ablauf der nächſten Woche auf freien Fuß ge
ſetzt werden Dr Krauſe iſt im Freiſtaat geboren und Burgher wes
wegen ihm die Erlaubniß zur Rückkehr nach Südafrika kaum verwehrt
werden kann Bezüglich des bei der Schlacht von Elandslaagte von
den Engländern gefangen genommenen Oberſtleutnant A Schiel erfährt
man daß ihm die Rückkehr nach dem Transvaal da er nicht in Süd
afrika geboren iſt nicht geſtattet werden ſoll ob zwar er über 30 Jahre

Sie ſtützte die Arme auf das Fenſterbrett und ſchluchzte
krampfhaft und trockenen Auges auf

Da kam Lisbeth wieder herein Nu js er fertig ſagte
ſie ſtrahlend Js doch n wunderhübſchen Baum So grade
und dicht is unſer nich Morgen bring ich die Kinder die
müſſen ihn auch ſehen

Still unterbrach ſie Frau Bertha Horch ſind das

Ja das is er Das is er ſchrie ſie
nicht Räder

Lisbeth ſtutzte
und lief in das Schneegeſtöber hinaus Frau Bertha wollte
ihr folgen aber ſie konnte nicht Sie trat nur an den Tiſch
und rückte bebend vor Erregung an den Taſſen

Das Rollen kam näher Dann hielt der große ſchwer
fällige Omnibus vor dem Hauſe Noch ein paar Minuten
und ſie hörte eine Stimme im Flur eine klangvolle Männer
ſtimme

Frau Bertha preßte die Hand auf ihr lautklopfendes Herz
So ſprach er jetzt Sie empfand plötzlich etwas wie Furcht
vor ihm ſo männlich ſo vornehm war er jetzt gewiß

Da öffnete ſich die Thür und er ſtand auf der Schwelle
War das ihr Joachim Der große blonde Schnurrbart

Jn der Erregung wickelte ſie ihr Schürzenband feſt um die
ingers TWnten Abend mein Mutting ſagte er da warm und

faßte ihre beiden Hände Siehſt Du da bin ich wieder Aber
wie geht s Dir denn biſt Du auch geſund

O ja Jochim Jch freu mich auch ſo ſagte ſie
ungeſchickt Wie anders Du geworden biſt ich hätte Dich
garnicht erkannt Joachim fand daß ſeine Stiefmutter elend
ausſah aber er ſprach es nicht aus Mit einem flüchtigen
Blick ſtreifte er die Stube Die Aermſten wie das hier eng
war gegen die große Kutſcherſtube Aber alles ſo ſauber

Er fühlte wie Lisbeth leiſe an ſeinen Hut faßte um ihm
denſelben aus der Hand zu nehmen Die junge Frau war ganz
ſchüchtern gegenüber dem gutgekleideten Fremden Da wandte
er ſich und faßte ſie an beide Schultern

dort angeſiedelt war und im Zoutspansberger Bezirk ausgedehnte
Ländereien beſitzt

Amerika
Drohender Streik der Kohlengrubenarbeiter

Newyork 13 Juni Der dieſer Tage in Nordamerika aus
gebrochene Kohlengrubenarbeiterſtreik wird immer ernſter Geſtern früh
eilte eine Schaar bewaffneter Streikenden das Lehigh Thal hinab
An der Kohlengrube bei Wilkesbarre leitete der Aufſeher Thomas den
Widerſtand bis das Schießen begann Dann ſprang er auf einen ge
panzerten Zug und fuhr ab unter einem Hagel von Kugeln Verſchiedene
Perſonen wurden verwundet ein Knabe födtlich Der Staatskommiſſar
Wright den Präſident Rooſevelt abgeſandt hatte um die Lage zu unter
ſuchen kehrt mit ſtatiſtiſchen Daten nach Waſhington zurück Die Berg
arbeiter theilten ihm mit daß die Grubenbeſitzer im vorigen Jahre zwei
Millionen Pfund Sterling mehr an Löhnen ausgaben aber durch die
Erhöhung der Kohlenpreiſe einen um drei Millionen Pfund höheren
Gewinn hatten Es heißt Präſident Rooſevelt wolle gegen die Kohlen
grubenbeſitzer wegen Verletzung des Sherman ſchen Anti Truſt Geſetzes
vorgehen

Aſien
Das Opiummonopol und der deutſche Einfluſt

Peking 13 Juni Der Londoner Times wird von hier ge
meldet daß der Vertreter der deutſchen Firma die nach dem Opinm
monopol ſtrebte von Peking abgereiſt ſei da ſeine Miſſion ſcheiterte
es heißt er gehe nach Wutſchang um mit Tſchangtſchitung zu unter
handeln Tuanfang der Gouverneur von Hupei ſei ſeinem Vorſchlag
günſtig Die erſte Provinz wo die Opium Revenue in Pacht ge
nommen werden ſolle ſei Shantung wo Deutſchland ſeinen Einfluß
mit großer Energie ausdehne die bitter mit der britiſchen Unthätigkeit
und Gleichgiltigkeit im Yangtſe Thal kontraſtiere

Die nordchineſiſchen Eiſenbahnen
Rußland proteſtiert fortgeſetzt gegen das Eiſenbahnabkommen

mit England und verweigert die Unterzeichnung des Mandſchurei Ver
trages falls das Abkommen nicht geändert werde Mit Zuſtimmung des
britiſchen Geſandten werde wie der Korreſpondent der Londoner Times
meldet das chineſiſche Auswärtige Amt ſich beſtreben den ruſſiſchen Ein
wänden zu begegnen und eine Note an Leſſar richten in der verſprochen
wird daß jede Eiſenbahn von Peking nach der großen Mauer von
China ſelber gebaut werden ſolle ohne Unterſtützung fremden Kapitals
und daß eine ſolche Eiſenbahn nicht als Sicherheit für eine fremde Anleihe
verpfändet werden dürfe

Lokales
Der Rachdrug unſerer Original Botal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 14 Juni
Durchreiſe Der Kaiſer und die Kaiſerin reiſen in nächſter

Nacht auf dem Wege von Potsdam nach Nürnberg mittels Sonderzuges
durch unſeren Bahnhof

Erwerb domänenfiskaliſcher Grundſtücke Wie wir geſtern
bereits mittheilten hat die Königl Regierung zu Merſeburg den Vertra
wegen des Verkaufs von Schmelzers Park an die Stadtgemeinde Halle
unterzeichnet ſo daß nur noch die Genehmigung des Herrn Miniſters ein
zuholen iſt damit die Uebereignung des Terrains an die Stadt erfolgen
kann Der Kaufpreis ſoll aber nicht aus den laufenden Einnahmen
ſondern aus bereiten Mitteln des Vermögens gedeckt werden Wegen
des Erwerbs des Domänengehöfts mit Amtsgarten ſchweben
die Unterhandlungen noch und es iſt ein günſtiger Abſchluß derſelben
wohl noch immer zu erhoffen Daſſelbe iſt bezüglich des Erwerbs derTrothaer Felſen zu ſagen Jn dieſer Hinſtcht iſt r die Stadt inſofern
ein günſtiger Umſtand eingetreten als die Univerſität auf den Felſen ein
Obſervatorium zu errichten gedenkt Würde dieſe Abſicht ausgeführt ſo
hätte die Stadt die Felſen nur theilweiſe zu erwerben und dadurch
würde ſich eine Ermäßigung des Kaufpreiſes von ſelbſt ergeben

Die Straßenreinigungs Kommiſſion hatte vor einiger Zeit
eine Subkommiſſion beauftragt Ermittelungen darüber anzuſtellen ob es
zweckmäßig ſei die Hauptſtraßen der Stadt über die geſetzliche Reinigungs
pflicht der Hausbeſitzer hinaus durch eine ſtädtiſche Arbeiterkolonne an be
ſtimmten Tagen reinigen zu laſſen Nachdem ſſch die beiden Referenten
Stadtrath Schnackenburg und Rechtsanwalt Dr Keil welche an den
Berathungen der Subkommiſſion theilgenommen haben für dieſe be
ſchränkte Uebernahme der Straßenreinigung von Seiten der Stadt aus
geſprochen hatten trat man in eine Berathung der Frage ein Der
Antrag fand nicht die Zuſtimmung der Kommiſſion und es wurde deshalb
auch nicht in eine Spezialberathung eingetreten

Kindermilch Zu dem unter der Nubrik aus dem Leſerkreiſe
erſchienenen Artikel des Vereins der Milchhändler von Halle und Um
gegend ſchreibt uns Hert Profeſſor Pr Fraenkel Wenn die Beweg
gründe die den Aufſatz der Milchhändler veranlaßt haben für die meiſten
Leſer auch durchſichtig genug ſein werden und eine Antwort ſchon deshalb
eigentlich überflüſſig ſein dürfte ſo fürchte ich doch daß der Artikel trotz
oder vielmehr gerade wegen ſeiner krauſen und zuſammenhangsloſen Dar
ſtellung hier und da Verwirrung anrichten und namentlich die ſteriliſierte
Milch in falſchen Verdacht bringen könne und da ich an der jetzt hier
verſuchsweiſe zur Ausführung gelangenden Verabfolgung der letzteren nicht
ganz unbetheiligt bin ſo möchte ich mir in der Frage die nachſtehenden
kurzen Bemerkungen geſtatten Die Säuglingsſterblichkeit die die
neugeborenen Kinder während des erſten Lebensſahres in ſo erſchreckendem
Maße bis zu einem Viertel oder gar Drittel dahinrafft iſt hauptſächlich
durch Erkrankungen des Darmkanals veranlaßt und trifft nahezu aus
ſchließlich künſtlich d h mit Kuhmilch ernährte Kinder und dieſe wieder
in der warmen oder heißen Jahreszeit Die Bemühungen der Aerzte

Jochen den Du aufgepäppelt haſt
Lisbeth traten Thränen der Rührung in die Augen Ja

der biſt Du ſagte ſie noch immer etwas zaghaft Aber Du
r ſo naß und voll Schnee warum haſt Du denn vorn ge
eſſen

Jch wollte alles ſehen lachte er und warf den Ueberzieher
von ſich Und nun giebt s Kaffee

Dies Wort brach den Bann Die Frauen lachten fröhlich
Lisbeth holte die Kaffeekanne aus der Röhre und nun begann
ein emſiges Bedienen und das Geplauder wurde dabei immer
natürlicher und herzlicher

Siehſt Du Lieſe ich habe an alles gedacht triumphierte
Joachim und zog aus ſeiner Taſche einen Hampelmann und
dann eine Trompete der er einen lauten Ton entlockte Doch
erſchrocken ſetzte er ab Jch pi Vater doch nicht aufgeweckt

Nein der ſchläft um dieſe Zeit immer ſeinen Rauſch aus
ſagte Frau Bertha mit unverblümter Verachtung

Joachim ſah ſie peinlich berührt an Na ja antwortete
ſie auf den fragenden Blick Seine Schulden hat er ja alle
bezahlt aber was er nu wieder für ſich verkonſumiert da is
das Ende von weg Du weißt s doch wohl noch ich hab s
Dir ja damals geſchrieben daß er die Erbſchaft gemacht hat
von die alte Tante aus Poſen Jch hab ſonſt nie was von
die gehört gepabt aber richtig wird s ſchon ſein ich hab mir
erkundigt er bezahlt alles baar

Eine Weile ſaßen ſie in beklommenem Schweigen Dann
gewann die Gemüthlichkeit wieder die Oberhand

Fortſehzung folgt

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 15 und 16 Juni 1902

Veränderliches zeitweiſe aufheiterndes Wetter abwechſelnd
mit Regen Temperatur ohne weſentliche Aenderung

die hier wirkſamen Urſachen feſtzuſtellen haben ſich daher ſeit langer Zeit
in erſter Linie auf die Milch und die Veränderungen gelenkt die ſie
in den Sommermonaten unter dem Einfluß der in ihr vorhandenen
und wuchernden Bakterien erſährt Die Beſeitigung dieſer Kleinweſen er
ſchien deshalb auch als beſonders dringlich und ſo verlangen unſer
Kinderärzte faſt ausnahmslos für Säuglinge mit Nachdruck vor allen
Dingen eine keimfreie Nahrung Das kann annäherungsweiſe auch im
einzeinen Haushalte durch gehörige Erwärmung der Milch z B durch
einfaches Abkochen oder Benutzung des Sorhlet ſchen Apparates Und nach
trägliche Abkühlung im Verein mit der nöthigen Reinlichkeit und Sorg
falt erreicht werden Die Erfahrung hat aber gelehrt daß das eben leider
oft genug nicht geſchieht aus Mangel an Zeit Uebung und Geſchicklichkeit
und namentlich in den beſchränkten Wohnungen der ärmeren Be
völkerung laſſen ſich häufig ſelbſt beim beſten Willen die kurz ange
deuteten Vorſchriften nicht erfüllen Hier erweiſt ſich dann die in
centralen Anſtalten mit den Hilfsmitteln unſerer heutigen Technik
ſteriliſierte Milch als ein wahrer Retter in der Noth Bedarf ſie doch
keiner weiteren eingreifenden Behandlung oder Aufbewahrung in einem kühlen
Raume in Eis und Sägeſpähnen verpackt wie es jener Artikel der Milchhändler empfiehlt weil ſ völlig keimfrei iſt und alſo auch einer nach

träglichen Zerſetzung nicht mehr unterliegen kann Freilich wird in dem
Artikel beſtritten daß die ſteriliſierte Milch keimfrei ſei Indeſſen iſt dieſer
Einwand ungerechtfertigt Jm hieſigen hygieniſchen Jnſtitut wird
z B die von der Halleſchen Molkerei in den Handel gebrachte ſteri
liſierte Milch ſeit Jahren auf ihre Haltbarkeit und das Vorkommen
von Bakterien einer r x ſcharfen Prüfung unterworfen Die
Flaſchen haben ſich dabei ſtets als ſteril erwieſen und ſind viele Wochen
völlig unverändert geblieben nur bei andauernder Aufbewahrung im
Brütraum bei Blutwärme alſo unter ganz unnatürlichen Bedingungen
entwickelte ſich in einzelnen Proben nach Ablauf von 3 bis 4 Wochen noch
eine Bakterienvegetation die von einigen wenigen trotz alledem der Ver
nichtung entronnenen Keimen ihren nimmt Für den prak
tiſchen Gebrauch aber iſt eine ſolche Milch thatſächlich keimfrei
und dieſe Sicherheit gewährt ihr ohne Zweifel eine beträchtliche Ueber
legenheit der gegenüber die kleinen Mängel die ihr anhaften und gar
nicht beſtritten werden ſollen ernſtlich nicht ins Gewicht fallen können
Wohlgeſchmack Nährwerth und Verdaulichkeit leiden freilich einen gewiſſen
Schaden indeſſen bleibt derſelbe ſtets in ſo beſcheidenen Grenzen
daß wir ihn bei den ſonſtigen großen Vorzügen dieſer Milch
ruhig in den Kauf nehmen können Jn manchen anderen
Städten in denen die ſteriliſierte Milch ſeit längerer Zeit ein
geführt iſt wie in Dresden wo in den letzten Jahren aus einer
einzigen Molkerei I Millionen Flaſchen in den Handel gelangt ſind
hat ſie daher auch die anderen Mittel zur künſtlichen Ernährung der
Säuglinge mehr und mehr verdrängt ohne daß ſich hierbei irgendwelche
Unzuträglichkeiten herausgeſtellt hätten Gerade bei uns aber dürfte die
ſteriliſierte Milch beſonders am Platze ſein da die Markt
milch wie ſie von den Händlern vertrieben wird nach unſeren aus
gedehnten und eingehenden Erhebungen ganz beſonders reich an ent
wicklungsfähigen Keimen zu ſein pflegt Jn der warmen Jahreszeit
begegnen wir nur ſelten einer Probe die nicht mehrere hunderttauſend
Bakterien in 1 oom d h in 20 Tropfen beherbergtz aber ſelbſt das
Vorkommen einiger Millionen in der gleichen Menge iſt nichts außer
gewöhnliches und man wird es begreifen daß eine derartige Waare für
die Zwecke der Kinderernährung wenig geeignet erſcheint Jch hoffe
daher auch daß ſchon der jetzt dank der Bereitwilligkeit der ſtädtiſchen
Körperſchaften unternommene erſte Verſuch der Verwendung ſterillſierter
Milch für die Kinder der unbemittelten Bevölkerung von gutem Erfolge
begleitet ſein und ihren h in das rechte Licht rücken wird

Permanente Gemälde Ausſtellung von Tanſch Grofſe
Neun ausgeſtellt ſind zwei prächtige Thierſtücke von Profeſſor Richard Frieſe
eine Kollektion von 8 Gemälden von Waldemar Knoll 6 Landſchaften
von Hermann Rüdiſühli die Folge von 6 Radierungen Eva und die

ukunft von Max Klinger 2 plaſtiſche Bildwerke von Paul Gottfried
Aüttig außerdem Gemälde von Walther v Bongs Hans Dahl

Dorothea Höchheimer Otto Seeck und C Müllet Kurzwelly
Kunſtſalon Aftmann Der vor etwa einem halben Jahte von

Karlsruhe nach Halle übergeſiedelte Maler Herr Schleith hat jetzt im Kunſt
ſalon Aßmann einige Arbeiten ausgeſtellt und zwar 3 Zeichnungen undein Oelbild Gleichzeitig ſind noch einige Gemalde von Merker

Weitnar ausgeſtellt

Allgemeiner Konſum Verein Die geſtern Abend in Osborg
Bellevue abgehaltene ordentliche Generalverſammlung war ſehr zahlreich
beſucht Von Anfang an wurde von allen Rednern ein verſöhnlicher
ruhiger Ton angeſchlagen der jedoch namentlich zum Schluß nicht immer
beibehalten wurde was bei der im Vereine berrſchenden Erregung nicht
auffällig kein kann Der Geſchäftsführer Schmidt erſtattete zuerſt den
Geſchäftsbericht über das abgelaufene erſte Halbjahr Er ſchickte voraus
daß von einer früheren Generalverſammlung die Verwaltung beauftragt
ſei Projekt und Koſtenanſchlag zu einer eigenen Bäckerei und Centrale
vorzulegen Da erſt in allerletzter Zeit vie letzten ergänzenden Unterkagen
eingegangen ſeien ſo ſei die Einberufung der Generalverſammlung etwas
verzögert worden Die im Winter herrſchende Arbeitsloſigkeit habe mit
ſich gebracht daß Umſatz und Nutzen des Vereins ſich nicht in dem
Maße gehoben haben wie es von der Verwaltung gewünſcht wurde
Die Kaufkraft der Mitglieder ſei durch die herrſchende Kriſe etwas
gelähmt trotzdem habe ſich die Waarenentnahme der einzelnen Mitglieder
um etwa 4 Mark das heißt von 128 auf 127,7 Mark erhöht
Die kürzlich einberufene öffentliche Frauen Verſammlung ſei nothwendig
zur d n der Frauen geweſen und habe mit Jnſertionskoſten
ca 60 Mk Unkoſten erfordert Am 1 Oktober 1901 habe ſich die Mit
gliederzahl auf 8982 belanfen hinzugetreten ſind 1225 Es haben jedoch
1580 Mitglieder ihren Austritt zum Schluß des Geſchäftsjahres an
emeldet Der Umſatz in den Verkaufsſtellen allein betrug im erſtenJalbjahe 1,308,826 Mk weit über 100000 Mk mehr als im Vorjahre

Die Unkoſten betrugen 94415,45 Mk der Bruttogewinn 20,85 Prozder Nettoreingewinn 18,61 Proz Nur das Koblengeſchaſt befriedige

nicht vollſtändig es wurden 52000 Ctr Briketts abgeſetzt ferner
5376 Ctr Kartoffeln Es werde beabſichtigt fernerhin auf Kartoffeln
Materialmarken anſtatt Fleiſchmarken zu geben Die Kriſe die über den
Verein hereingebrochen ſei werde bald beſeitigt werden da die Verwaltung
Alles thue um die noch beſtehenden Mängel zu beſeitigen Jn der darauf
folgenden Diskuſſion wurde von verſchiedenen Seiten gewünſcht daß man
das Kohlengeſchäft wenn es nicht prosperiere eingehen läßt Jm Uebrigen
erklärte ſich die Verſammlung von dem Berichte befriedigt Dann be
richtete Herr Nilius über die von der Generalverſammlung gewünſchten
Pläne zur Errichtung einer eigenen Bäckerei und Centrale
Am 21 Februar ſei die Verwaltung beanftragt die nöthigen Unterlagen
hierfür zu ſchaffen Wenn das Projſekt zur Ausführung gelange ſo ſiehe
nach den Berechnungen feſt daß von dem Reingewinn bezw der Dividende
nichts gekürzt zu werden brauche Die Kommiſſion habe ſich zunächſt mit
der Erwerbung eines paſſenden Grundſtückes beſchäftigt und ſich für den
Ankauf des Steckner ſchen Grundſtückes am Viehhof entſchieden Die An
ſchlagsſumme beziſfere ſich auf 480,000 Mk Das Grundſtück koſte
230000 Mk und ſei überaus vortheilhaft auch vollſtändiges Bahngleis
und Schuppen ſeien vorhanden Man könne hierauf eine Hypothek von
300000 Mk aufnehmen die zu 4 Proz verzinſt 13500 Mk Zinſen
erfordern würde Jn das Grundſtück ſollen auch das Kohlengeſchäft
Fartoffellager und die Contore kommen Der Brotverbrauch pro Mitglied
ſei auf nur 230 Pfund angenommen und würde dann der Umſatz
323000 Mk betragen und der Neingewinn bei nur 16 Proz den Betrag
von 51800 Mk erreichen Jn theils ſehr erregter Debatte wurde das
Für und Wider geltend gemacht Es wurde dann zweimal abgeſtimmt
das Ergebniß der Abſtimmung blieb aber zweifelhaft Die Sache wurdedaher nicht erledigt Später on eine außerordentliche Generalverſammlung

abgehalten werden in welcher Abſtimmung mittels Stimmzettel er
folgen ſoll

Der Harzklub Zweigverein Halle a S veranſtaltet Sonntag
den 22 Juni 1902 einen Ausflug nach dem Jlfelder Thal Abfahrt von
Halle 5 Uhr 25 Min früh mit Rückfahrkarte die jeder Theilnehmer ſelbſt
zu löſen hat bis Jlfeld Wiegersdorf Ankunft 9 Uhr 14 Min Aufent
halt in Nordhauſen 04 44 Einfaches Frühſtück in der Tanne
unmittelbar am Bahnhofe Um 10 Uhr Fußwanderung nach den Biel
ſteinen Falkenſtein Popvenberg Hier ein Stündchen Erholungsaufenthalt
Dann Wanderung auf dem Kamme des Berges näch dem Robenſtein und
dem Netzkater Dort Ah Uhr pünktlich gemeinſchaftliches Mittageſſen das
Gedeck 1,50 Mk Gegen 5 Uhr Spaziergang durch das Jlfelder Thal
zur Thalbrauexei kurze Raſt und dann zum Bahnhef Jlfeld Abfahrt Uhr 42 Min an Nordhauſen 8,12 ab Nordhauſen 8,45 an
Halle 11 Uhr Adends Wenn möglich bei genügender Theilnehmerzahl
Abfahrt t Jlſeid ſchon 7,42 und Ankunft in Halle 10 27 Anmeldungen
der Theihnehmer Gäſte ſind willkommen wolle man wegen rechtzeitige
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Nr 138 Sonnkag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 15 Juni Seite 8Beſtellung der Mittagsgedecke bis ſpäteſtens Donnerstag den 19 Juni
Mittags an Herrn Hofmuſikalienhändler Reinhold Koch alte Promenade 1a
Fernſprecher 2129 richten

Zoologiſcher Garten Die Zeit der Fliederblüthe iſt ſchnell
vorübergegangen aber in dem duftenden Jasmin und den farbenprächtigen
Fris iſt in ſchönſter Weiſe für Erſatz geſorgt Die neuen Gehege an dem
Alpinum gehen ihrer Vollendung entgegen und ſind theilweiſe ſchon be
ſetzt zu dem ſchon ſeit einigen Tagen dort befindlichen Stachelſchwein iſt
nun auch ein Paar Murmelthiere gekommen Auch ſonſt fällt dem Be
ſucher manches neue Stück auf ſo bei den Raubvögeln der erſte wirkliche
Aasgeier ein ſchönes Exemplar des ſogenannten Gänſe oder Weißkopf
geiers Ferner unterhalb der Eulen ein Paar reizende Zieſel die wie
die Murmelthiere und auch die Agutis für die Gehege am Alpinum be
ſtimmt ſind Daß den Hallenſern im Saale des Zoologiſchen Gartens
für die nächſten Tage ein großer Genuß ermöglicht iſt ergiebt die Anzeige
der Lebenden Lieder vom Neuen Königl Opernhauſe in Berlin in dem
JInſeratentheile unſerer heutigen Nummer Die Leiſtungen des Enſembles
haben überall u a in den Zoologiſchen Gärten von Berlin und Leipzig
die höchſte Anerkennung gefunden und werden auch hier von unſerem
kunſtſinnigen Publikum zweifellos mit großer Freude begrüßt werden

Religiöſe Verſammlungen Sonntag den 15 Juni Abends
s Uhr wird in der Evangeliſationsverſammlung im Roſenthal Weiden
plan 4 Herr Paſtor Simſa über das Thema Die enge
Pforte einen Vortrag halten Gäſte ſind willkommen Eintritt frei
Außerdem ſind Verſammlungen Nachmittags 5 Uhr in der Schmiedſtraße 21
Paſtor Simſa und Abends 8 Uhr auf Schmelzerzhöhe Friedenſtraße 1

Paſtor 2 rDie Chriſtliche Vereinigung junger Männer veranſtaltet
am Montag den 16 ds Mts Abends S Uhr ihren diesmonatlichen
Unterhaltungsabend im Roſenthal Weidenplan 4 I Junge Männer
ſind dazu eingeladen Der Eintritt iſt frei

Die freiwillige Feuerwehr zu HalleTrotha feiert heute und
morgen ihr 10 Stifiungsfeſt Dazu iſt folgendes Programm aufgeſtellt
worden Sonnabend Abend Feſtkommers im Adler Vertheilung der
Dienſtauszeichnungen Sonntag Vormittag 9 Uhr Verſammlung im
Vereinslokale zur Krone Um 10 Uhr Kirchgang Nach dem Gottes
dienſte Schmückung der Gräber der verſtorbenen Kameraden 11 Uhr
Empfang der Gäſte und Frühſchoppen Concert in der Krone Von

3 Uhr Beſichtigung des geöffneten Spritzenhauſes 3 Uhr Sammelruf
Parade Aufſtellung ſämmtlicher Feuerwehren im Garten zum Adler
Begrüßung der Gäſte Abmarſch nach dem Uebungsplatze Vorſtellung
der Trothaer Feuerwehr vor der ſtädtiſchen Feuerkommiſſion Uebung der
Trothaer Feuerwehr Alarm und Manöver Hierauf Garten Concert im
Kaffeegarten und Abends Ball daſelbſt Dem Manbver liegt fol

gende Jdee zu Grunde Es wird angenommen daß nach Mitternacht nach
einem im Gaſthof zum Adler ſtattgefundenen öffentlichen Vergnügen in
der Nachbarſcheune Feuer ausbricht welches ſich in Folge des ſtarken Süd
oſtwindes ſchnell über die angrenzenden Stallungen und den Gaſthof ver
breitet Der Wirth und ein Fremder vermögen ſich mit ihren Familien
vom Parterre aus noch zu retten wogegen die zwei im Dachgeſchoß auf
dem nördlichen Giebel ſchlafenden Kelluerlehrlinge auf die Hilfe der Feuer
wehr angewieſen ſind da die Treppen bereits in Folge der Hitze und des
Rauches nicht mehr zu paſſieren ſind und zum Theil ſchon brennen

Jm Apollotheater findet am morgigen Sonntage Vormittags
und Nachmittags Freiconcert ſtatt Abends 8 Uhr iſt in den elektriſch
beleuchteten und illuminierten Gartenanlagen die letzte Vorſtellung des
diesmaligen Spielplanes

Brunmuenfeſt Die Feier des diesjährigen Brunnenfeſtes in Bad
Wittekind iſt für Mittwoch den 2 Juli feſtgeſetzt worden

Humoriſtiſche Abende Jn den Thalia Feſtſälen veranſtaltet
das Varièté Enſemble Jnternational vom Montag ab huwmoriſtiſche
Abende Das Programm iſt ein reichhaltiges und die Leiſtungen der
Künſtler ſollen recht gute ſein

Gefunden Die als vermißt gemeldete Frau Sylvia Wagner
hatte einige Tage in einem hieſigen Hotel logiert und war dann der
hieſigen Nervenklinik zugeführt worden Jetzt befindet ſich die Frau wieder
bei ihren Wirthsleuten

Die Feuerwehr wurde geſtern wieder zu einer Hilfeleiſtung be
ſonderer Art in Anſpruch genommen Nachmittags gegen 3 Uhr gerieth
ein von dem 20 Jahre alten Geſchirrführer Hermann Heinicke Trothaer
ſtraße Nr 6 geführtes leeres zweiſpänniges Laſtfuhrwerk des Steinſetz
meiſters Wilhelm Kaiſer in den Gimritzer Schleuſengraben Heinicke
wollte ſein Fuhrwerk auf dem ziemlich ſchmalen Wege wenden Dabei
kam der Wagen dem ſteilen Ufer zu nahe und riß die Pferde mit in den
Graben hinab während H durch einen Sprung aus der Schoßkelle ſich
in Sicherheit brachte Arbeiter des Stadtbauamts welche an der Peißnitz
brücke Kies ausgeladen hatten leiſteten unter der Anleitung des Baggermeiſters
Lorenz die erſte Hilfe ſie ſpannten die Pferde aus und brachten ſie
thalwärts nach der Schiffsſaale woſelbſt ſie ein Pferd auf das Trockene

ängar 77 2 77 r 7 v vr 4 P r 2r n J e u F W v u ee J x Cm
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brachten Das zweite inzwiſchen erſchlaffte und dem Ertrinken nahe Thier
ſowie der faſt vollſtändig verſchwundene Wagen mußten von der herbei
gerufenen Feuerwehr herausgehoben werden

Raſcher Tod Der Arbeiter Wilhelm H wurde geſtern Nach
gegen 21 Uhr in der an der Baderei befindlichen Selterwaſſerbude

woſelbſt er mit dem Verkauf von Selterwaſſer beſchäftigt war beſinnungslos
am Boden liegend angetroffen Da der Mann ſich nicht wieder erholte
wurde er mittels Krankenwagens nach der Klinik geſchafft woſelbſt er als
bald nach der Einlieferung verſtarb

Bauernfänger Beamte der Kriminalpolizei nahmen geſtern zwei
r feſt die in einer Gaſtwirthſchaft in der Sternſtraße einem

Fremden Geld und Uhr abgenommen hatten Die Gauner leiſteten den
Beamten heftigen Widerſtand ſie wurden aber überwältigt und hinter
Schloß und Riegel gebracht

Standesamtliche Aachrichten
Staudesamt Halle Burgſtrafte 38

Aufgeboten 13 Juni Der Hausdiener Alfred Schondorf und Marie
Grunwald Weidenplan 26

Geboren 13 Juni Dem Fabrikarbeiter Karl Tille eine T Anna
Angerſtraße 3 Dem Kellner Oskar Töpfer ein S Kurt Harz 19 Dem

Hil en Otto Schlichting ein S Hans Sophienſtraße 27 Dem
Roßſchlächter Viktor Thurm ein S Waldemar Trothaerſtraße 64 Dem
Spinnereiarbeiter Franz Heinrich eine T Minna Trothaerſtraße 24 Dem
Maurer Eduard Dönitz ein S Eduard Belfortſtraße 1

Geſtorben 13 Juni Des Dachdecker Guſtav Löſch S Walter 8
Eichendorffſtraße 23 Der Pfarrer Karl Kleinau 62 J Diaksniſſenhaus

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgebokten 13 Juni Der Bauſchloſſer Armin Voigt und Minna

Heiſtermann Grünſtraße 27 und Wörmlitz Der Kaufmann Richard
Lechler und Helene Brüning Bautzen und Lindenſtraße 70

Geboren 13 Juni Dem Bauarbeiter Karl Meyberg eine T Frieda
Brunoswarte 4 Dem Steinſetzer Paul Andrae ein S Walter Wein
ärten 26 Dem Kupferſchmied Robert Maiſel eine T Luiſe Landsberger
traße 7 Dem Ziegeleibeſitzer Friedrich Schulte ein S Erich Klinik

Dem Bohrmeiſter Max Schmidt eine T Margarethe Bernhardyſtraße 83
Dem Geſchirrführer Guſtav Walther eine T Gertrud Langeſtraße 4

Dem Bauarbeiter Paul Otto eine T Frieda Unterplan 10 Dem Eiſen
dreher Theodor Flöthe ein S Willy Streiberſtraße 28 Dem Kaufmann
Arthur gurſche eine T Charlotte Huttenſtraße 2 a

Geſtorben 13 Juni Des Jnvaliden Chriſtian Koblenz Ehefrau
Amalie geb Haaſe 49 Klinik

Auswärtige Aufgebote
Der Poſt Praktikant Karl Sentinger und Da We Kühne Magde

Pug und Cöthen Der Jngenieur Hermann Müller und Maria Pöge
Eutritzſch und Halle a S Der Sattlermeiſter Emil Karnſtedt und

Luiſe Berger Badeborn und Radegaſt
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

7Telegramme und letzte Rachrichten
Berlin 14 Juni Wolff s Bur Jm Giftmordprozeß Löffler

wurde der Angeklagte Thomaſchke freigeſprochen Der Stagatsanwalt

hatte das Schuldig beantragt
Sibylleunort 14 Juni Wolſf s Bur Das heute früh 7 Uhr

ausgegebene Bulletin lautet Die vergangene Nacht verlief ein wenig
beſſer als die vorhergehende König Albert hat theilweiſe gut ge
ſchlafen die Bruſtbeklemmungen waren ſeltener und weniger heftig aber
bei der geringſten Bewegung traten dieſe wieder in alter Weiſe auf ſodaß
die ſtrengſte Ruhelage einzuhalten noch immer nöthig iſt Eine Zu

nahme der Kräfte iſt nicht bemerkbar
Sibyllenort 14 Juni Meldung des B König

Albert hat den als beſonders kritiſch gefürchteten geſtrigen Tag
ohne ſchlimmen Zwiſchenfall überſtanden Gegen Mittag ging es dem
König weniger gut als Morgens Nachmittags wieder beſſer als Mittags
Einer der Herren aus der unmittelbaren Umgebüng des Königs erklärte
dem Korreſpondenten des Berliner Blattes Wir hangen und bangen in
ſchwebender Pein bald ſteht es gut bald ſchlecht Majeſtät hatte wieder
einen Anfall von Schlafſucht und es ſah ſo trübe aus daß ich ganz
troſtlos fortging Als ich jedoch Nachmittags gegen 5 Uhr abermals im
Krankenzimmer vorſprach fand ich den hohen Herrn wie verwandelt Er

war voller Lebhaftigkeit und Theilnahme lud mich ein an ſeinem
Bette Platz zu nehmen und plauderte lange mit mir

Bonnu 14 Juni Laff Bur Bei dem Jubiläum der
hieſigen Königshuſaren reſp bei dem Diner im Offizierkaſino zu
Ehren der Stadt feierte der Oberbürgermeiſter Spiritus die ſtets
ungetrübten Beziehungen zwiſchen dem Regiment und der Bürgerſchaft

und ſchloß mit dem Wunſche Kaiſer Wilhelm möge das Regiment
noch recht lange in Bonn laſſen Als Angebinde überreichte der Ober
bürgermeiſter ein koſtbares Tafelgeräth aus getriebenem Silber Der
Kommandeur des Regiments Oberſtleutnant v Herzberg dankte und
leerte ſein Glas auf die Stadt Bonn Oberſt v Gayl überreichte im
Namen des 160 Jnfanterie Regiments den Bonner Huſaren ein ſilbernes

Tablett
Brüſſel 14 Juni Wolff s Bur Jm Namen des Königs

der Belgier wird eine beſondere Geſandiſchaft an deren Spitze General
leutnant Chapelis den deutſchen Kaiſer bei ſeinem Beſuche der
Düſſeldorſer Ausſtellung begrüßen

Londou 14 Juni Wolff s Bur Die Times melden auß
Waſhington Präſident Rooſevelt führt in ſeiner Botſchaft an den
Kongreß noch aus den wirklichen Vortheil aus der Herabſetzung von
Zöllen für die Einfuhr aus Cuba ſollten die cubaniſchen Produjzenten
nicht die amerikaniſchen Zuckerraffinerien haben Der Präſident räth
davon ab in keiner Form zu dem Rabattſyſtem zurückzukehren

Waſſhington 14 Juni Wolff s Bur Präſident Rooſevelt
hat an den Kongreß eine Botſchaft gerichtet in welchem er darum er
ſucht daß der cubaniſchen Republik als Gegenleiſtung für die be
ſonderen Verpflichtungen welche ſie hinſichtlich ihrer internationalen
Stellung auf Erſuchen der Vereinigten Staaten übernommen habe ge
wiſſe beſondere wirthſchaftliche Zugeſtändniſſe gewährt werden Vs
ſolle eine Herabſetzung von Zöllen auf die Einfuhr aus Cuba ed
folgen

Newyork 14 Juni Meldung der Frkf Ztg Achtzehn
republikaniſche Sengatoren unterzeichneten ein Uebereinkommen dem
zufolge ſie gegen Zollerleichterungen für Cuba ſtimmen werden
Falls andere Republikaner eine Abſtimmung herbeiführen wollen jene mit

den Demokraten für die Abſchaffung des Differentialzolles auf
raffinierten Zucker ſtimmen Mithin ſind die Ausſichten auf eine
Zollermäßigung nunmehr faſt gänzlich verſchwunden
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Boesätzen Kmöpfem
Borden Sppützem Bä meler

noch bedeutend zu verkleinern werden die vorhandenen Leſtände von
heute ab zu

Auctionspreisen
abgegeben

Schneiderinnen Wiederverkäufer

mache ganz beſonders aufmerkſam daß auf größere
Poſten Wanre jedes annehmbare Gebot angenommen

wird
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Beſtellungen zu Feſtlichkeiten und Verſand prompt

Stopf Apparat
D R G N 166834

Magic Weaver
vielf präm zum ſelbſtſtändigen

g eg Blutſtock Hagen HamHilfe ßura Pinneberger Weg 12

Für den Hochsommer
empfehle

Lustre Jackets Joppen
von 3 M an aus Loden von 50 M an

Einzelne Hoſen aus Drell Moleskin u Leinen

Radfahrer Hosen Turner Hosen Reise Amüge
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Wasch Anrüge Wasch Blusen Waseh Ilöschen

von 2 M an von 75 Pf an von 80 Pf anNormalHchulAnzüge von 50 N an
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Spiritus Iand und Ilerdkocher

h S

Für Reise und Mang ein allen Ausstattungen und Preislagen von Mark 55 an
Spiritus Apparate aller Art sind in allen einsehlägigen Geschäften h

erhältlich oder direkt durch die
Spiritus Verwerth Genossenschaſt B G m d H e
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